
Gryphius, Andreas: 1. Zusatz (1650)

1 Mich (dem die grosse Welt vorhin zu enge war/) 

2 Hält dieses enge grab verrigelt

3 Ich bin in dieser klufft versiegelt/

4 Vnd fest verstrickt in angst/ in wehmut vnd gefahr.

5 Wo ist die güldne zeit gebliben/

6 Da ich mit freyem munde sang? 

7 Da meiner süssen seiten klang/

8 Sich in des höchsten lob must üben.

9 Ach wie hat alles sich verkehret/

10 Wie hefftig hat mich GOTT beschweret.
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